
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades Juist
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 8.— Mk Durch die Post bezogen 3.— Mk., ausschließlich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind 
bei den Herren Gebr. Altmanns, Fritz Henning, Frau H. Neukirchen Wwe. (Kurhaus-Bazar), G. P. Schmidt, J. de Vries & Co., Rudolf Haars, Strandstr., Bücherstube B. Kottmann, Buchhandlg. Molk (Kur­
haus-Kolonnaden) zu haben. Preis der Einzelnummer 20 Pf. Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 20 Pf. Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buehdruckerei, in Norden, Fernsprech-Anschluß Nr. 19.

Nr. 6 Juist, den 16. Juli 1924 25. Jahrgang
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Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht. Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.

Amtliche Liste der bis zum 11. Juli angemeldeten Kurgäste und Fremden.

Berner, Dr. 0., Landger.-Rat, mit Frau Hildesheim
Blütgen, Elfriede Homburch-Barop

Albert, Gretel Greiz; i. V.
Althaus, Emmy Remscheid
Amelung, Elly Osnabrück
Amelung, Joseph, Konviktspräses Hildesheim
Althaus, Gertrud Remscheid
Angermann, Frau Bibl.-Dir. Dr. Hägen i. W.
Aufermann, Frau Otto, mit Tochter Hoerde i. W.
Armbrecher, Hans, Ger.-Ass. Norden
Balz, Carlos, Kaufmann Hamburg
Balz, Dr. L., Rechtsanwalt Hamburg
Bähr, Dr. A., Studienrat, mit Familie Herford i. W.
Baschant, Frau Professor Frankfurt a. M..
Becher, Clara, Lehrerin Münsterberg
Becker, Hans Jürgen und Kurt Hoya
Beck, Gertrud, Lehrerin Herford
Berenbruch, Frau Martha Berlin-Karlshorst
Berghaus, Mar. Berlin
Bergmann, Hedwig Barmen-R.

Tilemanns Kinderh. 
Haus Christoffers 
Villa. Seeblick 
Pax-Heim
Haus Christoffers
Haus Ameke
Hotel Itzen
Hotel Rose

Eippius, Friderun, Gymnasiast Mühlhausen i. Thür. 
Enders, Frau Lotte, mit 2 Kindern Breslau 
Enskat, Max, Kaufmann Brünn 
Eutorf, Fritz, Kaufmann, mit Familie Sterkrade 
Fahrney, Hilde Elberfeld 
Falke, Dr. Johannes, Studienrat, mit Familie

Berlin-Friedenau

Logierhaus May 
Erdmann 
Pax-Heim 
Tilemanns Kinderh. 
Villa Seeblick 
Hotel Fresena 
Villa Pirola 
Logierh. Onnen 
J. de Vries & Co. 
M. Kleen

Ziegler & Ewell ■: Juist
_.......... Badeartikel

' Vvohwären, Modewaren, Weisswaren
usw. in reicher Auswahl nur prima Qualitäten

Bock, Wilhelm, Professor Hannover
Bode, Willi, mit Frau Osnabrück
Boecker, Clementine Bielefeld
Boecker, Franz, Kaufmann Kassel
Böhm, Frl. Elberfeld
Bräutigam, Dr. jur. L„ Rechtsanwalt, 

mit Familie Düsseldorf
Brocker, Otto, Kaufmann Duisburg
Bröking, Frau E., mit Töchtern Hagen i. W.
Bredehorst, Frau, mit 2 Kindern

Oberneuland b. Bremen
Bruck, Hans-Theobold, Schäler Osnabrück 
Bruck, Wilhelm., Schüler Osnabrück 
Buchal, Lehrerin Münsterberg 
Buhl, Dr., Mnisterialrat, mit Familie Frankfurt a. M. 
Bülmer, Carl, Kaufm., mit Familie Mühlhausen i. Thür.
Bülmer, Frau Martha, mit 2 Kindern

Mühlhausen i. Thür.
Bumcke, Hildegard Landsberg a. d. Warthe
Caro, Alex, Kaufmann, mit Sohn Berlin
Casper, Oskar, Kaufmann, mit Frau,

Sohn und Tochter Düsseldorf
Clemens, Harns, Kammersänger, mit Frau Wien
Conrad, Reg.-Baurat, mit Familie Kassel
Dahms, Kati Berlin
Delius, Frau M., mit Familie
Dietel, Helmut
Dister, Lehrerin
Dörken, Rud., Fabrikant
Dörner, Margr., Lehrerin
Drayon, Mia
Dryander, Heimann
Düllenkopf, Hans, Kaufmann, 

und Sohn

Berlin-Lichterfelde 
Greiz i. V. 

Frankfurt a. M. 
Berlin-Tempelhof 

Münsterberg 
Elberfeld 

Zabitz
mit Frau

Eckhardt, Frau Lisa, mit Kindern 
Ebinger, Frau Heinr.
Eickens, K„ Stadt-Insp., mit Familie
Einert, San.-Rat Dr. med. G., Arzt, mit

Iserlohn
Leipzig 

Bünde i. W. 
Rheine i. W. 

Frau Leipzig

Fellehner, Frau M., mit 2 Kindern Bad Oeynhausen 
Felsmann, Carl, Prokurist, mit Frau Düsseldorf 
Fey, W„ Kaufmann, mit Tochter Mülheim a. R. 
Fera, Ludwig, Kaufmann Hamburg- 
Foerster, Eugen, Reg.-Rat, mit Frau Münster i. W. 
Freericks, Helene, Bertha und Ilse Norden 
Frehse, Ernst, Kaufm., mit Familie Berlin-Friedenau 
Fredters, Dr., Chemiker Mannheim 
Gaefgen, Dora " Osnabrück 
Gaefgen, Elly, Buchhalterin Osnabrück
Ganz, Pfarrer Pflochsbach b. Lahr
Gastrich, Rendant, mit Frau
Gerlach, Erna, mit Laurens v. Hülst

Buer i. W. 
Merseburg

Hotel Itzen
Villa Angelika
Villa Seeblick

Claassen’s Hotel

Tusculum
J. de Vries & Co. 
Logierh. Meyenburg 
Hotel Friesenhof 
Hotel Rose 
Villa Angelika 
Pax-Heim
J. Meyenburg
G. P. Schmidt 
Villa Seeblick

Pax-Heim

Hotel Itzen

Kauft Postkarten
mit dem Juister Insel-Lied

Logierhaus May
Villa Angelika
Villa Seelust

Haus Worch

Hotel Fresena
Hotel Itzen
J. de Vries & Co.

Hotel Itzen
Villa Daheim

Pax-Heim
Strandhotel Kurhaus
Hotel Itzen

Schwesternheim 
Gerh. Heyken

Hotel Fresena 
Strandhotel Kurhaus 
Haus Jabine 
Villa Pirola
Jak. Claassen Wwe. 
Tilemanns Kinderh. 
Pax-Heim 
Strandhotel Kurhaus 
Pax-Heim 
Claassen’s Hotel 
Hotel Rose

R. Ciamer 
Hotel Rose 
Julius Breeden 
Hotel Friesenhof

Gerlach, Frau Stadtrat und Fabrikbesitzer
Mila, mit Töchterchen Nordhausen 

Gerke, Wilhelm, Musiker, mit Frau Bremen 
Geysen, Frau, mit Tochter Frankfurt a. M. 
Giesel, Lehrerin Hannover 
Grcenewold, Karl, Kaufmann Hannover 
Gruner, Hedwig Münsterberg i. Schl. 
Grünschloh, Käthe, Lehrerin Breslau 
Gueffroy, Carl, Kaufmann, mit Familie Berlin-Pankow 
Guesemann, Werner, Oberingenieur Hattingen 
Güldner, Frau Herm., mit Familie Bremen 
Haarmann, Frau Prof., mit Kindern Berlin 
Haase, Albert, Fabrikbesitzer, mit Familie

Hohenstein-Emsthal
Haase, Bankdirektor, mit Familie Magdeburg 
Haass, Maria Worms 
Habersang, Frau M., mit Familie

Hamacher, Matth., Kaufmann 
Hanft, Frau Meta, mit Kind 
Härting, L.
Hartung, Karl, Kaufmann 
Hartmann, Lehrerin 
Hemmerich, Martha 
Hemmgoltmann, Alma 
Herkenberg, Frau Fabrikant 
Hebenold, Frau Anna 
Himstedt, Gustav, Kaufmann, :
Hinner, Sophie

St. Magnus b. Bremen 
Aachen 

Berlin 
Braunschweig 

Lemgo 
Hannover 

Köln 
Wahnbeck b. Etzhorn 

Dr. Barmen
Braunschweig 

nit Frau Braunschweig
Holte b. Barnstorf

Hinstedt, Gust., Kaufmann, mit Frau Braunschweig 
Hisgen, Georg Frankfurt a. M. 
Hisgen, Heinrich Frankfurt, a. M.
Hofmann, L., Sekretärin
Hoffmann, Else, Bankbeamtin
Höhfeld, Willy, Kaufmann
Holzapfel, Frau Dr. Paul, mit Tochter 
v. Holzendorf, Frau
Hölscher, Emil, Gymnasiallehrer
Huck, Frau Dr. med. Heia, mit Kind

Kassel 
Köln 

Barmen 
Kassel 

Hamburg 
Osnabrück 
Bucheburg

Strandhotel Kurhaus 
Hotel Itzen 
Villa Altmanns 
Pax-Heim 
Hotel Itzen 
Pax-Heim 
Hotel1 Rose 
Haus Worch 
Hotel Rose 
R. Cramer 
Haus Coordes

Strandhotel Kurhaus 
B. van Echten 
Villa Buss

Hotel Fresena 
Hotel Friesenhof 
R. Ciamer
Hotel Friesenhof 
Hotel Rose 
Pax-Heim 
Pension Riedel 
Tusculum
Jak. Claassen Wwe. 
Hotel Rose
H. v. Freeden 
Haus Gutenberg 
Hotel1 Rose 
Pax-Heim

Tusculum
Villa Angelika 
Hotel Itzen 
Haus Worch 
Strandhotel Kurhaus 
Pension Riedel 
Villa Buss
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Husemann, Karl, Schüler 
Jaeschke, Käthe, Lehrerin 
Jahrmann, Dr. phil. Friedr.

Kamen i. W.
Breslau 

Hamburg
Ihrke, OsWald. Inspektor der Leipziger Oper, 

mit Frau Erna Ihrke, Balletmeisterin Leipzig
Keese, Studienrat, mit Frau und Kind
Keller, Alfred, mit Frau
Kerkhoff, Frau
Keseling, Lehrerin
Kiesow, Frau
Kipp, Alfred, Photograph
Klauer, Helene
Kies, Anna
Kloeckner, Joachim, Amtsgerichtsrat, mit

Holzminden 
Osnabrück 

Bottrop i. W.
Hannover 

Braunschweig 
Wiesbaden 

Aachen 
Dortmund

Frau Landsberg a. d. W.
Kluge, Walter, Kaufmann, mit Familie Chemnitz 
Kneisel, Auguste, Diakonisse Hamm i. W. 
Knigge, Diedrich, Kaufmann, mit Familie Bremen

Bünde i. W. 
.Elberfeld

Villa Daheim 
Hotel1 Rose 
Gemeindehaus

Villa Oeynhausen 
Pension Riedel
Villa Angelika 
Pax-Heim

Hotel Itzen

Haus Gertrude 
Strandhotel Kurhaus

Schwesternheim
Strandhotel Kurhaus 
Schwesternheim 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Rese
Haus Worch

Möller, Emil, Kaufmann Köln
Mülder, Frau Hotelier, mit Familie Oldenburg
Müller, Wilhelm, Pastor Aumund b. Vegesack
Niebaum. Frau Fritz Osnabrück
Niederschuh, Frau M. 
Noack, Paul 
Oberföll, Frau Dipl.-Ing. 
Oberföll, Gerhard und Inge 
Ochterbeck, Fritz, Kaufmann, 

3 Kindern
Oehler, Edith
Orlob, Frau Maria 
Osterfeld, Anna, Lehrerin 
Paas, Emil, Kaufmann, mit

2 Töchtern • 
Pagenstecher, W., Schüler 
Pamme, Frau Olli 
Pape, Frau Zahnarzt Dr. 
Petry, Adolf, Kaufmann 
Pirig, Dr. Wilhelm, Arzt

Gotha i. Thür. 
Hagen i. W.

Greiz i. V.
Greiz i. V. 

mit Frau und
Osnabrück 
Greiz i. V.

Bielefeld 
Osnabrück 

Frau und
Leipzig 

Hamburg 
Bielefeld 

Nordhausen a. H.
Koblenz, 

Köln

Hotel Friesenh 
Claassen’s Hot 
Pax-Heim 
Claassen’s Hot 
Haus Coordes 
Tusculum 
Tilemanns Kin

Kinderheim Gi 
Tilemanns Kin 
Villa Seelust 
Pax-Heim

Hotel Rose 
Strandhotel Ki 
Haus Gutenber; 
Claassen’s Hot

Hotel FresenaKothe, Paula ,
Köthe, H., Kaufmann, mit Frau

Kratzsch, Walter, Rechtsanwalt, mit
Familie _ Gera (Reuss)

Krukau, Margot, Schülerin ‘ Driesen
Kuhn, Dr. W., mit Familie Grunewald-Berlin 
Leineweber, Wilhelmine Riesenbeck
Lemmer, Frau W, Osnabrück
Lindenberg, Selma, Kunstgewerblerin Köln-Ehrenfeld 
Link, Otto, Kaufmann, mit Frau Elberfeld
Linz, Frl. Annemarie, mit Schwester Hannover 
Mack, Lehrerin Frankfurt a. M.
Marpe, Paul, Kaufmann Osnabrück
Marpe, Frau Emilie, mit Tochter und Sohn Osnabrück
Mateblowsky-Grünert, Frl. Berlin
Mathes, Max, Kaufmann, mit Frau
Menskurus, Kaufmann
Mensing, F. A., Kaufmann
Merkel, Frau Möbelfabrikant Heinr.
Merten, Frau Else, mit Familie
Mertens, Anna
Meier, Frau Dr., mit Familie
Meyer, Lehrer .
Meyer, Chr., Kaufmann
Meyer, Heinr., Schüler
Meyer, Wilh., mit Familie

Düsseldorf 
Berlin 

Werl i. W.
Worms 

Hannover 
Münster i. W. 
Minden i. W. 

Hannover 
Wilhelmshaven 
Dahlinghausen 

Bremen
Meyer, Frau Apotheker Otto, mit 2 Kindern Norden 
Mitscherling, Herbert, Fabrikbes. Hohenstein-Emsthal
Moebius, Mela, Geschäftsführerin Düsseldorf
von Möllendorff, Heidi, Schülerin Horst b. Blumenthal

Logierhaus Frommel 
Jak. Claassen Wwe. 
Logierh. Schmidt 
Strandhotel Kurhaus 
Claassen’s Hotel 
Haus Gertrude 
Peterhof
Haus Gutenberg 
Pax-Heim
Haus Gutenberg

Erdmann
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Itzen
Hotel1 Rose 
Strandhotel Kurhaus 
Schmeertmann 
Villa Seeblick 
Tusculum
Kinderheim Günther 
Hotel Itzen
Kinderheim Günther 
Hotel Rose 
Apotheke
Strandhotel Kurhaus 
Peterhof
Villa Pirola

Zahnpraxis
W. Heiler, Dentist

Strandstraße, vis a vis Friesenhof.
Behandlung sämtl. Zahnkrankheiten. Spezialität: 
Plattenloser Zahnersatz. Reparaturen sofort. Mäßige 
Preise." Sämtl. Arbeiten werden hierselbst angefertigt 

Sprechstunden:
Wochentags von 9—12 und 2—4 Uhr.

von Poellnitz, Hans, Reg.-Baumeister a. D., 
mit 2 Söhnen Gleiwitz

Potthoff, Ludw., Amtsrentmstr. Wolbeck b. Münster 
Purpet, Ferdinande Münster i. W.
Radenburg, Frau, mit Familie Garmisch (Bayern) 
Rampper, Rudolf, Dentist Lemgo
Rau, Johannes, Eisenb.-Assistent Anddernach a. Rh.
Reichert, Albert, Kaufmann, mit Frau und

3 Töchtern Berlin-Treptow
Reinhardt, Dr. med., Arzt, mit Familie Berlin 
Richter, Karl, Kaufmann, mit Frau und

2 Kindern Wittenberg (Bez. Halle)
Rohland, Elisabeth und Maria Hannover
Römer, Gustav, Bergw.-Direktor, mit 
Röver, Frau Irma 
Röttger, Georg, Kaufmann 
Röttger, Karl, Kaufmann 
Rüggeberg, Gerhard, Schüler 
Ruhl, Hans, prakt. Arzt 
Rühmekorf, Regierungsassessor 
Ruthe, Hanna 
Salomon, Frau S.
Seitz, Anna, Mittelschullehrerin
Sieber, S. ■ 
Siewert, Frau

Familie Kassel 
Oldenburg 
Dortmund 

Rüstringen 
Kassel 

Steinau
Braunschweig 

Schötmar i. L. 
Hamburg 

Stettin 
Dortmund 

Braunschweig

Haus Gutenberj
Villa Seeblick

Villa Buss
Hotel1 Rose
Haus Gutenberg

Alb. Janssen 
Hotel Friesenhof

Haus Ameke 
Pax-Heim
Villa Baumann
Villa Sohn 
Hotel Itzen

Villa Baumann 
Peterhof
Hotel Friesenhi 
Hotel Fresena 
Claassen’s Hotel 
Haus Ameke 
Hotel Itzen

RWDUÖ
Baretten

DIE BELIEBTE HAU EUERBURG MARKE



Simon, Frau Hedwig, mit Familie Charlottenburg 
Sommer, Hella, Studentin Köln 
Sommemeyer, Kaufmann Rheine 
Swit, Frau Wwe. Luise Oldenburg 
Schäfer, Wilh., Kaufmann, mit Frau Bielefeld 
Scharf, Berta, Diakonisse Holzwickede 
Scheffer, Dr. med. Th., prakt. Arzt, mit

Familie Rathenow a. H.
Scherer, Seminardirektor Glogau
Scheidtweiler, Peter, Apothekenbesitzer,

mit Frau Essen
Schierholz, Fräulein Arolsen i. Waldeck
Schlüter, Gertrud Altona
Schlüter, Gertrud Hamburg
Schmidt, Charlotte, Kindergärtnerin Berlin
Schmidt, L„ Lehrerin Lehrte
Schmitz, Max, Kaufmann Berlin
Schmidt, Reinhard, Schüler Gleiwitz
Schmidt, Robert, Kaufmann Braunschweig
Schmitz, J., Oberingenieur, mit Frau und

3 Kindern Hannover
Schmedding, Dr. med., prakt. Arzt Münster i. W. 
Schmidts, Wilh., Kaufmann, mit Frau Bielefeld 
Schneider, August, Kaufmann, mit Frau und

2 Kindern Gotha i. Thür.
Schneidewin, Dr. Wilhelm, Studienrat Norden 
Schönberg, M., Kaufmann Koblenz 
Schrodder, August, Fabrikant, mit Familie Kassel 
Schreiber-Matterstock, Maria, Konzertsängerin Leipzig 
Schuir, Lyzeallehrerin Osnabrück 
Schulz, Berta, Beamtin Bielefeld 
Schultz-Stegmann, Direktor des Konservato­

riums, mit Familie Quedlinburg a. H.
Schulte, Joseph Münster i. W. 
Schuler, Elisabeth, Lehrerin Osnabrück 
Schultze, Frau Professor, mit Familie Marburg 
Schüt, Helene Aurich 
Schüttenberg, mit Familie Osnabrück
Schwarz, Otto Hannover
Schwarzebühr, Fritz, Gutsbesitzer, mit Frau Kalthof 
Sträter, Fritz Essen

Hotel Fresena 
Haus Gertrude 
Haus Ranft 
Bittner 
Haus Jabine 
Schwesternheim

Strandhotel Kurhaus 
Pax-Heim

Hotel Friesenhof 
Tusculum
Hotel Friesenhof 
Hotel Rose 
Tobias Doyen 
Peter hof
Hotel Rose 
Haus Gutenberg 
Claassen’s Hotel

Kinderheim Günth&r 
Hotel Itzen 
Haus Jabine

Haus Coordes 
Apotheke 
Claassen’s Hotei 
Villa Baumann 
Villa Seeblick 
Pax-Heim
Villa Buss

Claassen’s Hotel 
Pax-Heim
H. v. Freeden 
Logierhaus Frommel 
Th. Mammenga
R. Cramer 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Itzen 
Hotel Friesenhof

Stieger, A., Lehrerin Burgdorf b. Hannover
von Tarnogroeki, Fabrikant Essen 
Teichert, Regina Altona 
Tischler, Ernst, Fabrikant Apolda i. Thür.
Tillmann, Theodor, Kaufm., mit Frau Hüsten i. W.
Tobias, Frau Fahr. Dr., mit Familie Berlin 
Tonat, Frida Berlin 
Traudt, Valentin, Konrektor, mit Familie Kassel 
Trenteimann, Friedrich, Lehrer, mit Frau Herford 
Ulrichs, Oscar, Friedrich Wilhelm und Carla Bremen 
Ulrich, Wilhelm Bremen
Veding, Franz, Stadtinspektor, mit Frau Köln
Vogt, Frl. Minna, Lehrerin, mit Nichte Kassel
Voigt, Ingenieur, mit Familie LeipZig-LentZsch
Volkmann, Frau Annemarie Potsdam
Volkmar, August, Studienrat Berlin-Lichterfelde
Volm, Kurt, Kaufmann Altona
Vormann Hagen
Vornbäumen, Herm., Kaufmann, mit Frau

und Tochter Iserlohn
Weigel, Paula, Bankbeamtin Köln
W endland, Lehrer Iheringsfehn
Waschow, Frau Wwe. M., mit Kind Charlottenburg
Wever, Karl, Geh. Reg.-Rat Berlin-Wilmersdorf
Wiesner, Kaufmann
Willeke, Rektor
Winter, Chr., Amtsgerichtsrat
Woller, Friedrich, Direktor
Zacher, Wilh., Kaufmann, mit Frau
Zipper, Kuratus

Halle a. S. 
Königssteele 

Norden 
Köln a. Rh. 

Nienburg a. S. 
Berlin-Mariendorf

Zoerb, Christian, Generaldirektor, mit Frau
und 2 Kindern Kassel

Zorn, Frl. Elisabeth Worms
WohnungsVeränderungen:

Balz, Carlos, Kaufmann Hamburg
Balz, Dr. L, Rechtsanwalt Hamburg
Bess, Wilh., Major a. D., mit Frau Düsseldorf
Stolte, Wilhelmine Grasberg
Wendland, Lehrer Iheringsfehn

482 Personen, zusammen mit den früheren 3607.

Peterhof 
A. Arends 
Hotel Friesenhof 
Hotel Friesenhof 
Tusculum 
Haus Arneke 
Pension Riedel 
Tusculum
Villa Seeblick. 
Tilemanns Kinderh.

Hotel Rose 
Villa Pirola 
Pension Riedel1 
Hotel1 Rose 
Tilemanns Kinderh. 
Hotel Rose 
Claassen’s Hotel

Hotel1 Rose 
Villa Angelika 
Hotel Friesenhof 
G. P. Schmidt 
Haus Christoffers 
Pension Riedel1 
Pax-Heim 
Hotel Rose 
Hotel Friesenhof 
Villa Daheim 
Pax-Heim

Hotel Fresena 
Strandhotel Kurhaus

Hotel Friesenhof

Frau Dr. Schmidt 
Tobias Doyen 
Haus Worch

Frachtbriefe
liefert schnellstens

Otto G. Soltau, Norden.

Kaufhaus
Fritz Henning
Strandmützen und Bade­
Artikel :: Manufakturwaren

Zigarren :: Zigaretten 
ff. Weine und Kekse 7

Geeichte Personenwage

Strand-Buchhandlung
in den Kurhaus-Kolonnaden

Grosse Auswahl in guten Büchern 
Sämtliche Zeitungen, Zeitschriften 

Schreibutensilien, Briefpapier

* 44

Blumenhalle
H. Cramer, Juist 

Blumen­
lind Kranzbinderei 

in vollendest schönster Ausführung 
Mitglied 

der Blumen spende -Vermittlung 
Täglich frische 

Schnittblumen 
aus eigener Plantage 15 

Obst- und Südfrüchte 
von ersten Firmen

Drucklachen aller Art 
in fauberffer Ausführung 
liefert die Buchdruckerei

Otto 6. Soltau, Horden.

Kaufhaus
Fritz Henning
Strandmützen und Bade­
Artikel :: Manufakturwaren 

Zigarren :: Zigaretten
7 ff. Weine und Kekse 

Geeichte Personenwage

| Konditorei und Cafe
I „ Wcstcnd“

neben der Post gelegen, erste Konditorei am Platze

Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee-, und Weingebäck 
Eis und Eisgetränke:: Bestellungen auf Torten etc. werden prompt ausgeführt

Konditor Ad. Schmidt 18

Kaufhaus 
Fritz Henning 
Strandmützen und Bade­
Artikel ;: Manufakturwaren 

Zigarren :: Zigaretten 
ff. Weine und Kekse 7 

Geeichte Personenwage
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£14

Villa Charlotte
Heltestes Pensionat am Orte 

Volle Pension und Ulittagsiisdi
Sui eingerichtete Zimmer

Heinrich Schröder Ww.

Halte den geehrten Badegästen 
meine

Bahnhofswirt­
schaft

bestens empfohlen- Vorzügl.Weine, 
gut gepflegte Biere, aufmerksame 

Bedienung, reelle Preise.
Auskunft über Reiseverbindungen 

wird gerne erteilt.

Gerhard Rose 8
Besitzer der Pension „Inselrose.“

Die guten, billigen

la. Qualitäts­
Zigarren 
finden Sie in der 

Zigarren-Centrale 
Juist

(Inh. Emil Oltmanns) Strandstraße 

Reiche Auswahl
in Zigaretten und Tabak

Hauptgeschäft: 
Oldenburg, Donnerschweerstrasse.

Dampf-Bäckerei und 
Konditorei

von 

H.O.ßabbinga 
33 neben Hotel Itzen 

empfiehlt
täglich frische Badu und 

Konditorwaren
Bestellungen werden prompt 

ausgeführt

PenHonat Rotel 

„Seeblick" 
verbunden mit Caf6 und Re« 
faurant, 10 [Rin. vorn Dorfe 
im Dellerf gelegen, beliebter

Ausflugsort. 30

Doppelte Parkett • Kegelbahn.

3oh.Breeden.

Zahnarzt
Labaforium

für Zahnersatz 
in der Juister Apotheke 
Sprechstunde von Vs 10—Vs H Uhr.

Obst 
Südfrüchte 

Blumen
Täglich frische 

Schnittrosen 
aus meinen hiesigen großen Anlagen

Gemüsehandlung
von

Carl Fischer
Juist, Friesenstrafje

in meinem Logierhause 12

Kaufhaus 
Fritz Henning 
Strandmützen und Bade­
Artikel :: Manufakturwaren

Zigarren :: Zigaretten 
7 ff. Weine und Kekse

Geeichte Personenwage

Aktien-Gesellschaft Norden.

19
Prima Küche :: :: :: Mittag- und Abendessen zu Tagespreisen 
Zur Unterhaltung finden im Parkettsaale Konzert- und Tanzabende statt
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IlClaassen’s Hotel und Logierhäuser
Telephon Nr. 3 Haus I. Ranges Telephon Nr. 3

16 *

Volle Pension :: Diners nur an separaten Tischen :: Anerkannt vorzügl. Küche :: Reichhaltige Abendkarte:: Eig. Motoi segelboot
inuiiHiiiiiiHiiimiiimiifflmfflittimiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiHiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiilliuiiiHiimiiiiiiiiiiiiiim

Strand-Hotel Kurhaus Juis
Alle Zimmer haben herrliche Aussicht auf 
das Strandleben, Nordsee oder Watten­

meer.

Ed. Oidewurtel * Kurhaus Kolonnaden-Läden

Anerkannt vorzügliche Küche 
Reichhaltige Tageskarte 

Alle Delikatessen

Mittagessen von 1—3 Uhr 
Abendessen von 6—9 Uhr 
Bei 10 Karten Ermässigung

1. Friseur. 2. Rauchwaren. 3. Herrenartikel. 4. Strandbuchhandlung. 5. Bade­
artikel 6. Konfitüren. 7. Bierhalle, gut gepflegte Biere, Liköre

Wochen-Programm:
im großen, weißen Kurhaus-Saal

Sonntag 4—6 Uhr: Kinder-Ball

Montag 8^ Uhr: [

Dienstag 8 U hr :
Gemütlicher Bier-Abend 

Künstler-Konzert und Tanz

Die geräumigen Lese-Schreib-See- 
terassen und Kinder - Spielzimmer und 
Spielplatz stehen den Tischgästen des 

Kurhauses zur gefl. Verfügung.

Im Kurhaus befindet sich:

Seeterrasse: Kaffee- u. Bier-Restaurant I Kaffeezimmer: 5 Uhr 
Tee-Tanz täglich / Likörstube: Gemütliches friesisches Zimmer 
Tanz-Diele: Stimmungsmusik jeden Abend / Bar: Erstklassige 
Mixed Getränke / Kurhaus-Konditorei liefert la. Torten / la. 

Eisgetränke — Eisspeisen

Mittwoch 4—6 Uhr:
Kinderfest mit Verlosung

Donnerstag 8 Uhr:
Strandfest mit zwanglosem Tanz

Sonnabend 8 Uhr:
Grosse Tanz-Unterhaltung, 

Vorbestellung auf Tische erbeten. 
Eintritt frei nur für Kurgäste

Strand-Hotel Kurhaus Juisi
Bahnhofs - Restauration

Norddeich
3 Min. von der Dampferanlegestelle

Ersfkl. Küche zu jeder
Tageszeit - ff.Gefränke

Eugen Wagner
langjähr. Küchenmeister im In- und Auslande

RiPHiiiiiiPl KK’i
Beruh-Ödländer

CM

Uhrmacher
Reparaturen prompt und billig

Schutzbrillen
Großes Lager in 

6old- 
und Silberwaren

Filigran-Schmuck 
Getriebene Altsilberwaren

Echte antike Uhren u. Zinnsachen

Vermidung von

Strandzelten 
und Stühlen

Anmeldung: 
Hotel Fresena und 

Uilia Inselfriede 
Peter Freese, Juist.

$

Geschäftsstelle Juist 
der Ostfriesischen Bank Nordel 

Zweiganstalt der Osnabrücker Bank

Johannes Wiers (Posfgebäude) Dl

Scheck- und Ueberweisungs-Verkehri 

Eröffnung laufender Rechnungen

Annahme von Spareinlagen
auf w e r t g e s I c h e r t e r Grundlage gegen hohe Verzinsung
36 je nach Kündigungsfrist

Restaurant u. Cafe „Giftbude“
17
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BadezeiteQ

N.

N.

ÄÄ6SK

4.30
5.00
6.00

«

n

ee e® Hoch­
wasser

1.0
1.
2.3
3.

ÖD 
cö

1.35
1.35
3.00

19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.

S.
S. 
M. 
D. 
M. 
D.
F.

10.00
11.30
11.30
12.30

1.00
4.40
5.20

Ab 
Norddeich

Ab 
Juist (Bhf:)

und um die Insel, 
sowie 

Jagd-Fahrten bestens 
empfohlen.

J. Behrends. 1.22
2.07
2.49
3.27
4.11
.4.53
5.50

9.00 V-
9.00 „ -

10.30 „ -
11.00 „ -
12.00 „ -

1.00 N.-
2.00 „ -

Damen-und s 
Herren-Frisier­

Salon
Ondulation :: Manicure 

sowie sämtl. Parfümerien

Halte meine

Lustfahrfen am Strande

zu
29

®6
• ®

4.0
5.
6.

,®

An der Osttreppe gelegen / Herrliche Aussicht auf die Nordsee / Vorzüglicher Kaffee / Gebäck aus eigener 
Konditorei / Beliebtes Bier- und Weinrestaurant / Täglich nachmittags und abends: Künstler - Konzerte

i PABST HOTEL
Empfehle den geehrten Badegästen meinen vor­
züglichen Mittag- und Abendtiseh / Anerkannt 
beste Küche / Reichhaltige Abendkarte / Täglich 
nachmittags und abends Künstler - Konzerte 
Der Besitzer: Johs. J. Pabst

'®®e r~®'

Dampfschiffsverbindung 

Norddeich-Juist 
und zurück

19. bis 25. Juli

Fluttabelle 
und Badezeitei

19. bis 25. Juli

ceooiooioo8ooeooeootoceooeoceooeocx)cx)ciooeoo$o<X)<3oosDO8o<x)oio<x)c$oo8D<X)ceooK>cx)cx)oeo

Mde nord.™., Konrad Sperling 
..... - ßaupfgeidiäff Wilhelmshaven

Filiale Uuist

Spezialgefdiäft für 3nfelbedarf in Olas, Pozellan, Silber und Beflecken
R“ Reifeandenken Kun ftporzellan

Befiditigung meiner Gefchäftsräurne ohne Kaufzwang erbeten. Keine Saifonpreife 
Verland nach auswärts perfofrei unter Garantie heiler Einkunft.

aooiooio<xxxxx)otDceoaeociocio<X)cx)oK)<XDoto(XDoto<x)<X)oeooK>oto<XDro

Rudolf Haars,
Strandstr.

s. 
s.
M.
D.
M. 
D.
F.

19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.

Druck und Verlag von Otto G. Soltau, Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich Richard Erche, Norden.



Nummer 6 Beilage zum „Seehund“ 16. Juli 1922

Amtliche Bekanntmachungen

An- und Abmeldungen.

Jeder Kurgast hat binnen 24 Stunden Namen, 
Stand und genaue Bezeichnung seiner ständigen Woh­
nung in das zu diesem Zweck von dem Hauswart' 
vorgelegte Fremdenbuch in deutlicher Schrift einzu­
tragen, damit der Hauswirt die Anmeldung bei dem 
Gemeindevorstande machen kann. Nach dieser Ein­
tragung wird die Kurliste aufgestellt und wird daher 
um recht deutliche Schrift gebeten.

Die bezüglichen §§ der Polizeiverordnung vom 
18. April 1901 bestimmen über die Anmeldung:

„Jeder Insulaner, welcher Kurgäste in Logis hat, 
ist verpflichtet, binnen 24 Stunden die betreffenden 
Badegäste nach Namen,.Stand, Gewerbe und Heimats­
ort bei dem Gemeindevorstande in Juist anzumelden.“

Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung 
werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark geahndet, an 
deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnismäßige 
Haft tritt.

Während der Badezeiten am Strande hat jeder 
Besucher des Bades — gleichgültig ob er badet oder 
nicht — eine ganze Badekarte zu lösen.

Die Kurkarten sind im Bade stets mitzuführenj 
und auf Verlangen vorzuzeigen. Den Anordnungen 
des Personals ist unbedingt Folge zu leisten.

Die Badezeit beträgt s/4 Stunden, für längere 
Benutzung der Zellen wird doppelte Gebühr erhoben.

Die Badegäste werden in ihrem eigensten Inter­
esse dringendst gebeten, weder Schmuckstücke noch 
Brieftaschen mit Personal-Ausweisen usw. und Bar­

Bulemanns Haus.
Von Theodor Storm.

4 (Fortsetzung.)

ITifii wied^' suchtW er zu entrinnen; er wollte 
Gewalt anwenden, er rang mit den Tieren, er liess 
sich das Gesicht und die Hände von ihnen blutig 
reissen. Dann wieder wandte er sich zur List; er 
rief sie mit den alten Schmeichelnamen; er strich 
ihnen die Funken aus dem Pelz und wagte es sogar, 
ihren flachen Kopf mit den grossen weissen Zähnen 
zu krauen. Sie warfen sich auch vor ihm hin und 
wälzten sich schnurrend zu seinen Füssen; aber wenn 
er den rechten Augenblick gekommen glaubte und 
aus der Tür schlüpfte, so sprangen sie auf und standen, 
ihr heiseres Geheul ausstossend, vor ihm. — So ver­
ging die Nacht, so kam der Tag, und. noch immer 
rannte er zwischen der Treppe und den Fenstern seines 
Zimmers hin und wieder, die Hände ringend, keuchend; 
das graue Haar zerzaust.

Und noch zweimal wechselten Tag und Nacht; da 
endlich warf er sich, gänzlich erschöpft, an allen 
Gliedern zuckend, auf das Kanapee. Die Katzen 
setzten sich ihm gegenüber und blinzelten ihn schläfrig 
aus halbgeschlossenen Augen an. Allmählich wurde 
das Arbeiten seines Leibes weniger, und endlich hörte 
es ganz auf. Eine fahle Blässe überzog unter den 
Stoppeln des grauen Bartes sein Gesicht; noch einmal 
aufseufzend, streckte er die Arme und spreizte die 
langen Finger über die Knie; dann regte er sich 
nicht mehr.

Unten in den öden Räumen war es indessen nicht 
ruhig gewesen. Draussen an der Tür des Hinterhauses, 
die auf ..den engen Hof hinausführt, geschah ein 
emsiges Nagen und Fressen. Endlich entstand über 
der Schwelle eine Oeffnung, die grösser und grösser 
wurde; ein grauer Mauskopf drängte sich hindurch, 
dann noch einer, und bald huschte eine ganze Schar 
von Mäusen über den Flur und die Treppe, hinauf in 
den ersten Stock. Hier begann das Arbeiten aufs 
neue an der Zimmert ür, und als diese durchnagt war, 
kamen die grossen Schränke daran, in denen Frau 
Ankens hinterlassene Schätze aufgespeichert lagen.

beträge mit ins Bad zu nehmen, da die Badeverwal­
tung jede Gewähr bei Abhandenkommen ablehnen 
muß. Sämtliche Hoteliers und Hausbesitzer nehmen 
bereitwilligst gegen Quittung derartige Sachen in Ver­
wahrung.

Auch die Badekasse verwahrt auf Wunsch 
— jedoch ebenfalls ohne Gewähr — während dez* 
Badezeit obige Gegenstände. Barsummen müssen 
jedoch vorgezählt werden.

. Zur Beachtung!

Nach § 967 des Bürgerlichen Gesetzbuches und 
auf Anordnung der hiesigen Polizeibehörde ist der 
Finder einer verlorenen Sache verpflichtet, 
die Sache an die Polizeibehörde abzuliefern.

Es erübrigt sich also für den Finder wie für den 
Verlierer die Bekanntmachung durch Zettel an den 
verschiedenen Tafeln im Orte, da im Geschäftszimmer 
der Gemeindeverwaltung die erforderliche Auskunft 
stets gegeben werden kann.

Die Badeverwaltung.

Die Lesehalle der Warmbadeanstalt ist täglich von 
9 Uhr vormittags ab geöffnet.

Dier Warm-Badeanstalt ist bis auf weiteres Mitt­
woch und Sonnabend von 1^9 Uhr früh ab geöffnet.

Die Kurgäste werden gebeten, ihre Kurkarte stets 
bei sich zu führen, um dieselbe dem Kontrollbeamten 
der Badeverwaltung auf diesbezügliches Ersuchen vor­
zeigen zu können. Ohne Kurkarte betroffene Kur­
gäste sind zwecks Feststellung ihrer Personalien ge­
wissen Unbequemlichkeiten ausgesetzt.

Das Baden außerhalb der Badeanstalt kann nicht 
geduldet werden. Zuwiderhandlungen werden mit 
Geldstrafe oder straf gerichtlich geahndet.

Da war ein Leben wie im Schlaraffenland; wer durch­
wollte, musste sich durchfressen. Und das Geziefer 
füllte sich den Wanst, und wenn es mit dem Fressen 
nicht mehr fort wollte, rollte es die Schwänze auf und 
hielt sein Schläfchen in den hohlgefressenen Weizen­
brötchen. Nachts kamen sie hervor, huschten über 
die Dielen oder sassen, ihre Pfötchen leckend, vor 
dem Fenster und schauten, wenn der Mond schien, 
mit ihren kleinen blanken Augen in die Gasse hinab.

Aber diese behagliche Wirtschaft sollte bald ihr 
Ende erreichen. Jn der dritten Nacht, als eben droben 
Herr Bulemann seine Augen zugetan hatte, polterte 
es draussen auf den Steigen. Die grossen Katzen 
kamen herabgesprungen, öffneten mit einem Schlage 
ihrer Tatze die Tür des Zimmers und begannen ihre 
Jagd. Da hatte alle Herrlichkeit ihr Ende. Quieksend 
und pfeifend rannten die fetten Mäuse umher und 
strebten ratlos an den Wänden hinauf. Es War ver­
gebens; sie verstummten eine nach der anderen 
zwischen den zermalmenden Zähnen der beiden Raub­
tiere.

Dann wurde es still, und bald war in dem glanzen 
Hause nichts vernehmbar, als das leise Spinnen der 
grossen Katzen, die mit ausgestreckten Tatzen droben 
vor dem Zimmer ihres Herrn lagen und sich das 
Blut aus ihren Bärten leckten.

Unten in der Haustür verrostete das Schloss, den 
Messingklopfer überzog der Grünspan, und zwischen 
den Treppensteinen begann das Gras zu wachsen.

*

Draussen aber ging die Welt unbekümmert ihren 
Gang. — Als der Sommer gekommen war, stand auf 
dem St. Magdalenenkirchhof auf dem Grabe des kleinen 
Christoph ein blühender, weisser Rosenbusch, und bald 
lag auch ein kleiner Denkstein unter demselben. Den 
Rosenbusch hatte seine Mutter ihm gepflanzt; den 
Stein freilich hatte sie nicht beschaffen können. Aber 
Christoph hatte einen Freund gehabt; es war ein junger 
Musikus, der Sohn eines Trödlers, der in dem Hause 
ihnen gegenüber wohnte. Zuerst hatte er sich unter 
sein Fenster geschlichen, wenn der Musiker drinnen 
am Klavier sass; später hatte dieser ihn zuweilen in 
die Magdalenenkirche genommen, wo er sich nach­

Badekarten sind zu haben bei den Kaufleuten 
Henning, de Vries, Fischer Altmann, Schmidt, Hol­
lander, Friseur Haars und Neukirchen im Kurhaus.

Die Badeverwaltung.

Das Betreten des Deiches, das Spazierengehen auf 
demselben, von Erwachsenen und Kindern, das Spielen 
der Kinder auf dem Deiche ist strengstens verboten. 
Die verehrlichten Badegäste werden zur Vermeidung 
von Bestrafungen in ihrem eigensten Interesse gebeten, 
diese Vorschrift genau zu befolgen. Auch die Be­
wohner der am Deiche liegenden Häuser sind in diese 
Vorschrift eingeschlossen.

Gemeinde-Verwaltung.

Die Einwohnerschaft wird dringendst gebeten, ihre 
freie Betten — und sei es auch nur für eine Nacht — 
m Gemeindebüro anzugeben, damit Quartier Suchende 
unterkommen und Ausgleiche im Wohnungsmangel ge­
schaffen werden können. Für die Monate August-Sep­
tember liegen zahlreiche Anfragen vor. Die in diesen 
Monaten noch nicht vergebenen Zimmer (mit Anzahl 
der Betten, ob mit oder ohne Küche usw.) wollen eben­
falls mit den Terminen, wann sie frei werden, dem 
Gemeindebüro jetzt schon bekannt gegeben werden, um 
die Vermietung derselben einzuleiten bezw. zu ver­
mitteln. Im eigensten Interesse der Einwohner ist 
diese dringende Bitte der Bade-Verwaltung zu erfüllen 
und nicht unbeachtet zu lassen.

Bade-Verwaltung.

mittags im Orgelspiel zu üben pflegte. — Da sass 
denn der blasse Knabe auf einem Scheineichen zu 
seinen Füssen, lehnte lauschend den Kopf an die Orgel­
bank und sah, wie die Sonnenlichter durch die Kirchen­
fenster spielten. Wenn, der junge Musikus dann, von 
der Verarbeitung seines Themas fortgerissen, die tiefen 
mächtigen Register durch die Gewölbe brausen liess, 
oder wenn er mitunter den Tremulanten zog, und die 
Töne wie zitternd vor der Majestät Gottes dahin 
fluteten, so konnte es wohl geschehen, dass der Knabt, 
in stilles Schluchzen ausbrach, und sein Freund ihn 
nur schwer zu beruhigen vermochte. Einmal auch 
sagte er bittend: „Es tut mir weh, Leberecht; spiele 
nicht so laut.“

Der Orgelspieler schob auch sogleich die grossen 
Register wieder ein und nahm die Flöten- und andre 
sanfte Stimmen, und süss und ergreifend schwoll das 
Lieblingslied des Knaben durch die stille Kirche: „Be­
fiehl du deine Wege.“ — Leise mit seiner kleinen 
kränklichen Stimme hub er an mitzusingen. „Ich will 
auch spielen lernen,“ sagte er, als die Orgel schwieg; 
„willst du mich es lehren, Leberecht?“

Der junge Musikus liess seine Hand auf den Kopf 
des Knaben fallen, und ihm das gelbe Haar streichelnd, 
erwiderte er: „Werd nur erst recht gesund, Christoph; 
dann will ich es dich gern lehren.“

Aber Christoph war nicht gesund geworden. — 
Seinem kleinen Sarge folgte neben der Mutter auch 
der junge Orgelspieler. Sie sprachen hier zum ersten­
mal zusammen, und die Mutter erzählte ihm jenen 
dreimal geträumten Traum von dem kleinen silbernen 
Erbbecher.

„Den Becher,“ sagte Leberecht, „hätte ich Euch 
geben können; mein Vater, der ihn vor Jahren mit 
vielen andren Dingen von Eurem Bruder erhandelte, 
hat mir das zierliche Stück einmal als Weihnachts­
geschenk gegeben.“

Die F'rau brach in die bitterlichsten Klagen aus. 
„Ach,“ rief sie immer wieder, „er wäre ja gewiss 
gesund geworden!“

Der junge Mann ging eine Weile schweigend 
neben ihr her. „Den Becher soll unser Christoph 
dennoch haben,“ sagte er endlich.

(Schluss folgt.)
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i HOTEL „FRESEIVA“ I
K s - Besitzer: C. Freese

Vornehme Restauratious- und Speisesäle :: Abends ab 8V2 Uhr Künstlerkonzert und Tanzunterhaltung im spiegelblanken Parkettsaal
Dienstags vornehme Reunion :: Anerk. beste Küche ;: Gute Biere :: Weine erster Firmen :: Mittagstisch ab 12 Uhr an kleinen Tischen



Erstklassige
Weine

Fer n Sprecher Nr. 1 HOTEL ROSE
i Besitzer: Heinrich Haase

Fernsprecher Nr. 1

GrosseAuswahl in kalten und warmen Speisen

♦
Gut g e pf I egte j

Biere t
i

Hotel Itzen
Haus ersten Ranges * Schönste Veranda der Inse

Aeltestes und besuchtestes Hotel im Mittelpunkt des Ortes und in nächster Nähe des Bahnhofs
Anerkannt beste Küche * Reichhaltige Abendkarte * Täglich abends Künstler-Konzerte

Weine erster Firmen * Solide Preise * Gut gepflegte Bier
Der Besitzer: Wilh. Bracht

Konditorei 
feinbächerei 

b. f. Behring 
neben der post 
täglich frische 11 

Bach- u. Kondttorwarcn

Baus
Peferhof

Fein bürgerliches 
Fremdenheim. Anerkanntbeste 
Verpflegung. Es wird an ein­

zelnen Tischen gespeist. 
Solide Preise

Frau Frieda Classen.

Strand- u. Badeartikel

E. Schmidt
gegenüber Hotel Fresena

Weif)- und Wollwaren 
Strandmützen 
Strandschuhe
Ferner empfehle ich

Bremer u. Hamburger 
Zigarren

Zigaretten und Rauch­
Tabak

Hermann
N eukireben Ww e.
Aeltestes Geschäft im Kurhaus

gämtlicheBadeartikel
Manufakturwaren

Schokoladen
s Konfitüren
Grosse Auswahl in Andenken 

aller Art

Konfitüren
in grosser Auswahl sowie

Ostfr. Teemischunuen
empfiehlt das Spezialgeschäft von

Bernhard Hollander
Strandstrasse

Grosse Auswahl in Ansichts-
26 Postkarten

Gehr. Altmanns 
s Juist 
zwischen der evangelischen u. kath 
Kirche, in unmittelbarer Nähe des

Warmbadehauses
DcUt^terfcn, SUein, Kolonial­
waren, Drogerie, Verkauf von 
Ftafchenbier und alkoholfreien 
Getränken, ff Hufkhmtt in 
ftets frifcher OHare und reich­
haltiger Huswabl, prima Mar­
meladen u. Bienenhonig, Kaheu 
und Konfitüren, Zigarren und 
Zigaretten, größte Huswabl in 
Bausbaltungsgegenftänden in 
Gmatlle u. Porzellan, Bambus- 
ftäbe, Kinderfpaten, Gimer und 
garantiert unkenterbare Segel­

rebiffe, Hnficbtspoftharten
Eigene Mot®i;fegelkutter 
zu Lustfahrten und zur

Seehundsjagd.

gDaoccccroaocxooroozjoooaocooooDcro^

§ lüollen Sie preiswert rauchen,
§ fo empfehle id? mein älteffes

Zigarren=Spesialgefc^äft

am platte
<0röpte Xlusmal?! in ^igarren, 
Zigaretten unb 5?aud)tabafen 
ferner empfehle td? meine 
£cil?biblioif)ef unb3üd?eroerlag

20

(£. 3aa<ffd?, Shxmbltrape

Täglich Künstler-Konzerte
Kinderbelustigungen 

(Kinderfeste, Eselreiten usw. usw.)

5 Fritz Streiter

Cafe-Restaurant 
„TUSCULUM“ 
gelegen im schönsten Teil der Insel, beliebter Ausflugsort 
Kalte und warme Getränke :: Big. Molkerei und Konditorei

Erstklassige Weine ;: Gut gepflegte Biere

301 IOI

Vorzüglicher Mittagstisch und Abend­
tafel

ooooooocoooooooooooooooooooogooooooooooooooooooo

o Aeltestes Geschäft am Platze 
empfiehlt sich zur Ausführung erstklassiger 

Strandaufnahmen

4 Spezialität:
Künstlerische Strandaufnahmen von Juist 

in großer Auswahl o

oecoooooooooOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO©

und stets von Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerun.

Täglich große Auswahl in

Konditorei- and
Backwaren

Besitzer:

D. Schmeertmann
Konditorei und Cafe

:

Germania
Juist, Strandstrasse

Fotohäus

Werkstatt für 
zeitgemässe 

Bildnisse

Kolonialwaren
Delikatessen

Handlung 
sämtl. Bedarfsartikel 

für Amateure

Eisenwaren

Anfertigung 
sämtlicher Rmateurarbeiten

Täglich Aufnahmen am 
Strande

Kohlenhandlung

J. de Vries & Co.
Gegenüber Hotel Itzen

10

Bi uyere-Pfeifen 
Zlgareffen=Efuis 

Tabakdofen 
■ Zlgarren=Spifjen 
Zigarren-Centrale

(Inh. Emil Oltmanns) Strandstraße

Tüten, Beutel 
sowie Pack- und 
Pergamentpapier 

liefert preiswert die Buchdruckerei 
Otto G. Soltau, Norden.

Bücherstube
Kottmann & Nüthen

Moderne Leihbibliothek 
Bücher, Zeitungen 

Papier

9

M. Koppel & Co., Bankgeschäft, Emde
oegrandet 184S Agentur Juist in der Villa Charlotte Te e,on Amt Ju'8
Reichsbankgirokonto bei der Hauptstelle in Emden. Postscheckkonto: Hannover Nr. 5122. Geöffnet 9—12>/a Uhr vormittags, 3^2—7 Uhr nachmittag 
^H22^^2tLLS^£^^llSi^LS^ÄÜ^Üi^^^^^2^2A2^2Sm2J122Älä^^S^2^SiLLl^^

Eröffnung laufender Konten. Annahme von Spareinlagen und Verwahrungsgeldern. Ausführung sämtlicher Geld- und Börsen
geschälte. Führung sämtlicher Konten auf wertgesicherter Grundlage. Berliner Tagesbörsenberichte ab 4 Uhr nachmittag

Blinge den geeinten Badegästen mein im Ostdorf gelegenes


